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Kreisliga Herren BS

VTTC Concordia Braunschweig IV : TTC Magni III 
Montag, 21.11.2022, 20:00 Uhr

Kügler fixiert zwei Punkte für den VTTC Concordia 
Braunschweig IV

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des VTTC
Concordia Braunschweig IV im Spiel der Kreisliga Herren BS gegen den TTC Magni III benennen,
der nach 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 30:14 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere
Meier und Kügler die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Meier / Wedi konnten im Spiel gegen Urban / Jensen einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Kügler / Eggersglüß konnten im Spiel
gegen Schreiber / Stützer einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier
Sätzen. Mit 1:3 verloren wiederum Zaufke / Mandt ihre Partie gegen Pannes / Hohmann. Nach den
ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Eher wenig Gegenwehr bekam Nicolai Meier beim
13:11, 11:9, 11:5 von Paul Urban. Jens-Christian Kügler hatte im Einzel gegen Andre Pannes am
Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Wenig später ging
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. So gut wie gewonnen schien das
Spiel von Heiko Eggersglüß gegen Johannes Schreiber, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende
hatte Johannes Schreiber jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. In
einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Detlef Wedi Thomas Jensen in fünf Sätzen. Bei einem
Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Kurz musste er zittern, aber
letztlich war Ralf Zaufke beim 11:8, 9:11, 11:9, 11:9 gegen Hauke Hohmann doch überlegen. Extrem
eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Beim Erfolg in vier
Sätzen konnte Andreas Mandt nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg
in die Siegerliste des Tages ein. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler des VTTC Concordia
Braunschweig IV und des TTC Magni III in die Box. Nicolai Meier hatte gegen Andre Pannes bei
seinem Sieg in drei Sätzen wenig Schwierigkeiten und bestätigte damit die ihm auf dem Papier
zugewiesene Favoritenrolle. Beim Erfolg von Jens-Christian Kügler gegen Paul Urban konnte nur
der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des VTTC Concordia Braunschweig IV
die Saison mit einem Punkteverhältnis von 13:5 bei 6 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und einem
Unentschieden ab. Für die Mannschaft des TTC Magni III geht es stattdessen am 24.11.2022 gegen
den RSV Braunschweig V nochmal um Punkte.

 Statistik:
 VTTC Concordia Braunschweig IV

Doppel: Meier / Wedi 1:0, Kügler / Eggersglüß 1:0, Zaufke / Mandt 0:1 
Einzel: N. Meier 2:0, J. Kügler 2:0, H. Eggersglüß 0:1, D. Wedi 1:0, R. Zaufke 1:0, A. Mandt 1:0 

 TTC Magni III
Doppel: Schreiber / Stützer 0:1, Urban / Jensen 0:1, Pannes / Hohmann 1:0 
Einzel: A. Pannes 0:2, P. Urban 0:2, T. Jensen 0:1, J. Schreiber 1:0, M. Stützer 0:1, H. Hohmann 0:1
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